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L?t?r apejua.ai «es «venera! liuisan» zur fahr
auf den Weltmeeren

tn West-Hartlepool, an der Ostküste Nordeng-
lands, ist das erste eigens für die schweizerische
Handelsmarine gebaute Schiff, das den Namen
«General Guisan» trägt, im Beisein des Generals
und dessen Gattin, die als Taufpatin fungierte,

von Stapel gelassen worden

Aug dem Blumenkorso: Die Pouponnière von Montreux

DAS NARZISSENFEST IN MONTREUX
Historisches Murtenschiessen

Der Chef des Eidg. Politischen Departements, Bundesrat Dr. Max
Petitpierre, steht inmitten des Konfetti-Sehlachtgetümmels. In der
hinteren Reihe, mit Brille, erkennt man den schwedischen Gesand-

ten Minister Söderb'lom (Photopress)

Das Murtenfähnehen trat seine
Rückreise zum 15. historischen
Murtenschiessen vom 22. Juni
in würdiger Aufmachung an.
Die Gewinner des Fähnchens
vom 14. historischen Murten-
schiessen 1946, die Freisehttt-
zen Wabern, stellten zu die-
sem Zwecke eine Krieger-
gruppe, die gleich kostümiert
war wie der Harst, der unter
der Anführung des Schultheis-
sen von Bern, Petermann von
Wabern, an der 400-Jahrfeier
in Murten teilgenommen hat.
Die Gruppe torächte zu Fuss
das begehrte Siegeszeichen auf
dem gleichen Wege, den einst
die Krieger von Wabern einge-
schlagen haben, zurück und
marschierte am Abend des
21. Juni von Wabern ab.

Photo W. Nydegger

Ehrung der toten Militärflieger
in Dübendorf'

Die Prominenten unserer Duft-
waffe während der Ehrung am

Fliegerdenkmal auf dem Mili-
tärflug,platz Dübendorf.

(Photopress)

Ballettszene aus «De Lac des Cygnes« von Tschalkowski. Mitwir-
kende: Bailett der Königlichen Oper, Stockholm; Choreographie
Georges Gué, 'Ballettmeister der Königl. Oper, Stockholm; Musi-
kaiische Leitung Paul Kletzki; Orchestre de la Suisse Romande

(Photopress) Heitere Ballettszene, ausgeführt von
reizenden Mitgliedern der Königlichen
Oper in Stockholm, deren Darbietun-
gen bei Tausenden von Zuschauern
Begeisterung auslöste (Photopress)
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M M?!88MM Ili I^ijUlî^X
Mistorisekes Mnrtensekiessen

Osr Oàek ties LZicig. Oolitisàen Osxsrtsments» Ounâesrst Or. Msx
Ostitpisrre, stsbt inmitten à» XonLetti-SobisobtAetûmmà. In àr
bintsren kìsike, mit. Vrille, erkennt msn àn sobweÄsoben OsssntZ-

îsn Minister Sixierbiom (Okotopress)

Oss Murtenksbneben trst seins
Itüokrsise -min 18. bistorisàn
Murtsnsebiesssn vom 22. luni
in vvurâiKer àkmsebung' so.
Ois (Zewinnsr <Zss V'àknekens
vom 14. bistorisebsn Murten-
sobiesssn 1946. âie ?rei,sobut-
Wn Wsdern. stsMen «u Äs-
ssm Sweoks sine kirieMr-
^,-lippe, à Klsiâ kostümiert
vsr wie <isr Osrst, âer unter
<1er àkûbrunx à Sàuitksis-
sen von Lern, Oetermsnn von
tVsdsrn, sn âer 400-làrteier
in Murten teiixsnommsn bst.
Oie Qruppv brsâte su Nuss
às dégâts Lisx-ssîieiâen suk
âem KisieNsn V^exe, Äsn einst
Äs KrisKsr von Wskern «inM-
seblsxen bsdsn, zurück nnâ
msrsäiert« sm âsn«! à21. àni von VVsbern »b.

?koî<? t^/6sggej

Obrunx âvr toten MUitàrkUexer
in vûbenàrt

Ois Orominsnten unserer Outt-
Mgtte wskrenâ âer LIbrunA sm
Miexsrtisnkmsi sut â«n Mili-

tsrklnMistx Oüdenüoit.
(Obotoprsss)

OsiiettWens sus «Os Ose ties OztAnesD von ?scksikowski. Mitivir-
kenâs: Oailstt cier KöniAlicksn Oper, Stoekikcàn; dkorsoZrspbie
OsorMS One, àilettmsistsr âer WniM. vper, Ltoekkolm; Musi-
ksiisebe OsitunA Osui Wàki; Vrobêstre à Is Suisse àmsnâe

(Obotoprsss) Heitere Osilettssene, susAetübrt von
ràenâsn MitMeSern üvr KoniAlioken
Oper in iStoekkoà, üere» Vsrdiàn-
Zen bei lÂusenàn von Stusc-bsuern
OegNistslunK susiöste (Obotoxress)



Graf Richard von Coudenhove-Kalergi, der Grün-
der der Paneuropa-Bewegung, hat am Freitag in
Bern vor Mitgliedern der Bundesversammlung ge-
sprechen. Am 4./5. Juli .soll in Gstaad in einer
Konferenz die «Parlamentarische Union Europas»
gebildet und im September ein «Vorläufiges euro-
päisches Parlament» einberufen werden. Unser
Bild: Graf Richard von Coudenhove-Kalergi wäh-
rend seiner Ansprache an- die Mitglieder der Bun-
desVersammlung. (Rechts der -norwegische Ge-

schäftsträger Dr. Bafcke.) '(Photopress)

25 Jahre schweizeri-
sches Hochschulsana-

Torium in Leysin.

Am Samstag fand in
Leysin in Anwesen-
heit von Bundespräsi-
dent Dr. Etter ein
Festakt anlässlich des

25. Jubiläums des
schweizerischen Hoch-

schulsanatoriums
statt. Das auf der
prachtvollen. Terrasse
von Leysin gelegene
schweizerische Hocn-
schulsanatorium. Im
-Hintergrund die maje-
statische Pyramideder

Dent -du Midi.

Rudolf Schneiter, Wirt
zum «Sternen», Worb,
gestorben am 6. Juni

1947

Zum 1. Internationalen
Modellflugwettbewerb

in Frauenfeld fanden sich
51 Teilnehmer aus 11 ver-
schiedenen Ländern ein.
Das Meeting musste am
Sonntag zufolge missli-
eher Witterung »bgebro-
chen werden. Den läng-
sten Flug führte der
Däne Hanson mit seinem
motorlosen Modell aus
mit einer Flugzeit von 22
Minuten. (Photopress)

Internationaler Concours
Hippique in Luzern

Das internationale Rei-
ter-Turnier In Duzern
war ein einziges Duell
zwischen den französi -
sehen und der durch ihre
Prachtleistungen über-
raschenden italienischen
Equipe, die alle Erfolge
unter sich ausmachten.
Den sechs italienischen
Tumiersiegen standen
fünf französische gegen-
über, darunter aber das
gewichtige Equipensprin-
gen des -Nationalpreises.
An diesem prachtvollen
Erfolg der Italiener hat
der mit einem uwerhör-
ten Kampfelan reitende
Obe rstlt. Genforti
(rechts) mit vier Siegen
einen massgeblichen An-
teil, ebensosehr wie
Ca-pt. de Maupéou,
der mit Nankin zweimal
erfolgreich war und sich
im Einzelkiassement des
Nationalpreises an die
Spitze setzte. Eis spricht
für das hohe reiterliehe
Können dieser beiden Of-
fiziere, dass sie von den
möglichen elf Erfolgen
deren sieben errangen.

Schweiz, Strassenmeister-
schalten in Locarno

Uetoer das vergangene
Wochenende wurden in
Locarno die Schweizer
Strassenmeisterschaften

1947 ausgetragen. Unter
der -brütenden Tessiner
Sonne starteten- am
Samstag die Amateure
zu einem sehr schweren
Rennen über 181 ta in
der Magadino-Ebene. Aus
einer aus ursprünglich
elf Fahrern bestehenden

Kopfgruppe sonderten
sich gegen den Schluss
des Rennens -Hans Sora-
mer, Willy H u t m a -
cher und Carlo La-
franchi ab. Nach
einer prächtig gelunge-
nen Ueberrumpehmg sei-
ner beiden Begleiter kam.
-Hans -Sommer (hier füh-
rend) mit 2 Sekunden
Vorsprung umjubelt ins
Ziel ein und Wurde zum
Amateurmeister 1947 pro-
klamiert.

Die grosse Fussballiiber-
raschung des Sonntags:
DiegrosseUeberraschung
dasvergangenenFüssfeall-
Sonntags kam auf der
Lausanner Pontaise zu-
Stande, wo der Platzkluib
überraschend mit dem
knappster aller Resultats
gegen Servette verlor.
Hier sehen wir den Lau-
sannsr Sturm (in weissen
Leihchen) im Kampf ge-
gen die Genfer Verteidi-
gung. (ATP)

(Zrak kìiekard von Loudsnkave-lîaler^i. der Qrà-
der der Daneurspn-SevvexunK. kat sn> p'reitax à
Ver» vor MitMedern der -SundssversammlunA M-
sproedsn. à» 4./S. duli s<M à <Zàad à àsr
KviàreiW -die «karianientsrisoke Union Lluropas»
Uediidet und à Ksptemdsr «à «VoriàukiZes -euro-
pàâes kariament» sinderukM werden. îlrWer
Siid: Qraik kiekard von Ooudenkove-XaI--rAÌ wâk-
rend seiner àspraâs an à -MitMsder der Sun-
drsversammlunp. (ikìsedts à novweK-isoks Le-

sokâktstM^er Dr. àkks.) (DkotoprWs)

SA âkre s«kwei«eri-
«ekes 1l<>-4ls«:k>ilsaiia-

toriui» in Dexà.
à> Samstax kand in
Dessin in àwessn-
ksit von Sundssprâsi-
dent Dr. Litter sin
N'estât aniàsîivk des

2F. dudiiâums dss
svkweiMrisokvn Mook-

sàulsanatoàms
statt. Das suk der
prsektvolien serrasse
von Dszcà xelexens
sokwsàrisvke Hoen-
sokuisanatorium. Inc
-HinterArund à maje-
stätisoke?z?ramided«r

Dent à Midi.

KudolL Seknsiter, IVirt
sum «Ltsrnen», V7ord,
Mstorken am S. d uni

1947

/,,»» I. Internai ionairn
Mo-ieìltlu^wettkc-werl,

in lr-auenkslâ ànden àk
51 l'eiinskmsr aus 11 ver-
sâiscienei! Dândern ein.
Das Me-etinK musste am
Sonntag sukoigs missii-
over IVittsrung avgedro-
oken werden. Den iàng-
sten L'lug Mkrte der
vàns ànson mit seinem
motorlosen Modell aus

mit einer L'ìugàt von 22
Minuten. (Dkotoprsss)

internaiionalcr Ooneour»
Hippique w Dor, rn

Das internationale ikîei-
ter-'l'urniei in Dusern
war ein einsiges Dusk
^wiseksn den kranNisi-
scken und der ciurek Mrs
praâtiàtungen ii-ksr-
raseksndsn jtslienisoksn
Aquips, die alls LlrLolgs
unter sick ausmavktsn.
Den seeks italisniseken
liirnisrsiegsn standen
Mnt tlanà-seke gegen-
iiksr, darunter aber cig.«

gewiektige Kquipsnsprw-
ger, à Mstionslpreisss.
án diesem praektvollen
Liàig cisr Italiener kat
àr rnit àein cmerkoi-
ten iiamptelan reitende
0 d s r s t l t. Q s n t o r ti
(revkts) mit vier Sieben
einen massgeblioken /m-
teil. ebsnsosekr wie
Lapt. de Maupèvu,
der mit Mankin Nverma!
erkoigreiok war unci sick
im LZtnzîâiÂSsemvnt civs
tsntionAlpreises an à
Kpitss sàte. à sprieiit
Mr cins kok« rsitsrUeks
-Können ciisssr bsicien Ok-
kiziiere, àss sie von cien
inöAioksn eik Nrfolxen
deren sisbsn errâMN.
?j« knew.Ktrssseirmàter-

sekntten in ikovsrno
Dvksr às vsr^snAsns
IVoeksnen-Zv wurden in
I.oesrno ciie Kekweiser
Ktrssssnineistsrseksttsn

1947 âusxstrsKsn. t/ntsr
der idriitenàn ?sssinsr
Sonne starteten arn
SainstaA die Amateure
si àsnl sekr sekweren
kennen üdsr 181 Irin à
der MaZadino-Ekenê. às
einer aus urspriinKliok
eil V'akrsrn dsstskenden

XoxtAruppe sonderten
siek AvAen den Lekluss
des ktsnnens -Hans Koni-
rnvr, Nutina-
eker und Oario Da-
k r s n o ki ad. Mark
einer prsâtiU Asiunxe-
nen lisberrumpsIunK sei-
ner dsidsn VsKieiter k«un
Hans Sonuner I kier kiik-
rend) nrl-t 2 Sekunden
VorsprunK uinjudelt ins
Mel à und Wurde ^um
àiateurineister 1947 pro-
klamiert.

vie Drosse L usskaUüber
rssekunx des Konntaxs:
DisArosss VedsrrasekunA
desver^auxensnLìisskali-
KonntaZs ksin auk àr
Daussnnsr kontaise »i-
Stands, wo -der kiatâluik
iiksrraseksnd mit dem
knappster alier lîesuîtats
Avxsn Servett« verlor,
ldisr seksn wir den Dau-
ssnns? Sturm (in weissen
Dsikeken) à kampk xe-
MU à (Zen-ker Verteidi-
AUNK. (à'k)
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